
Gemeinderatssitzung vom 22. November 2023 

 

Zusammenfassung der Beschlüsse: 

Kanalerneuerung im Bereich Hauptstraße 50-60 – Vergabe Planungsleistungen 
Der Tagesordnungspunkt musste leider abgesetzt werden, da das Ingenieurbüro das 

Angebot wegen Personalmangels zurückziehen musste.  

Elektroarbeiten Kirchwaldschule – Kleinauftrag 
Im Rahmen der Bestandsaufnahme der Elektroleitungen in der Kirchwaldschule wurde 
festgestellt, dass dringend die Verteilerschränke im Altbau ausgetauscht werden müssen.  
Weiterhin sollen im Neubau vereinzelt fehlende FI-Schalter nachgerüstet werden. Die 
Arbeiten sind für die Sommerferien 2024 vorgesehen.  
Hierfür sind eine Planung, Ausschreibung und Bauüberwachung durch ein Ingenieurbüro 
erforderlich. Der Gemeinderat vergab den Auftrag einstimmig für 7.735,00 € an das 
Planungsbüro Schmitt & Partner GmbH. Dieses hatte auch die Bestandsaufnahme 
durchgeführt. 

 
Vorberatung der 125. Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes „Unteres 
Elsenztal“ am 30.11.2023 
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Jahresrechnung 2022, der Wirtschaftsplan 2024, die 

Bekanntgabe einer Eilentscheidung zur Vergabe von Rohrleitungsbauarbeiten im 

Hochbehälter Niederzone Gaiberg und der Sachstandsbericht zum Neubau „Südumgehung 

Gaiberg“ und Neubau Versorgungsleitung Waldhilsbach. Der Gemeinderat stimmte den 

Beschlussvorschlägen einstimmig zu.  

 

Aktuelle Flüchtlingssituation 
Im Jahr 2022 hat Baden-Württemberg rund 178.000 Geflüchtete aufgenommen, darunter 
27.800 Asylbegehrende und rund 146.300 Geflüchtete aus der Ukraine, sowie rund 3.400 
Personen im Rahmen der humanitären Aufnahme. Dies ist ein neuer Höchstwert. Im 
September hat das Ministerium für Justiz und Migration BW nun erneut festgestellt, dass der 
Zugang an Geflüchteten stark angestiegen ist.  
Die umfangreiche Aufnahme und Unterstützung Geflüchteter in diesem und den 
vergangenen Jahren zeigt klar, dass die Städte und Gemeinden sich zu ihrer humanitären 
Verantwortung bekennen. Dennoch ist nun die Grenze des Leistbaren erreicht, die 
Kapazitäten sind erschöpft und die Akzeptanz in der Bevölkerung sinkt. 
Der Gemeinderat bekräftigte daher einstimmig, dass die Belastungsgrenze der Gemeinde 
erreicht ist. Die Verwaltung wurde beauftragt, im Austausch mit Landkreis, 
Wahlkreisabgeordneten und Medien auf die angespannte Situation hinzuweisen.  
 

Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie die genehmigten 

Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie unter www.gaiberg.de 


